
„Glücklich ist, wer vergisst, was doch nicht 
zu ändern ist.“ Johann Straussʼ Melodien-
feuerwerk ist eine heiterironische Gesell-
schaftssatire. Und bildet gleichzeitig den 
Höhepunkt der Gattung der Wiener Ope-
rette.

Um sich an seinem Freund Eisenstein 
zu rächen, inszeniert Dr. Falke alias „Die 
Fledermaus“ ein ausgeklügeltes Verklei-
dungsspiel bei einer der legendären Feste
des unnahbaren Prinzen Orlofsky. Hier 
darf jede und jeder sein, was oder wer man 
sein möchte: ledig oder verheiratet, adelig 
oder exotisch. Doch aufgepasst! Getarnt 
mit Masken und falschen Namen kann 
sich jedes Gegenüber als Überraschung 
entpuppen… und zum Schluss schiebt 
man die Schuld auf den Champagner.

Beliebte Melodien, wie „Glücklich ist, wer 
vergisst, was doch nicht zu ändern ist“, 
„Spiel ich die Unschuld vom Lande“ und 
Rosalindes Csárdás, sowie der Walzer im
2. Akt, machen „Die Fledermaus“ zur be-
kanntesten aller Operetten.  

Karten zu 15 Euro können unter 
www.frankfurtticket.de erworben 
werden. Eschborner Seniorinnen und 
Senioren können Karten zu 10 Euro unter 
06196/490-180 reservieren. 

Samstag      06. März 2027      19 Uhr
Sonntag       07. März 2027       17 Uhr
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Die Fledermaus 
Kammeroper Köln

Bürgerhaus Schwalbach, Marktplatz 1, 65824 Schwalbach am Taunus

Diese Operette reißt wirklich alle mit! 
Das Ensemble läuft zu reiner Höchst-
form auf und legt wahre Spielfreude an 
den Tag. Schwungvolle Melodien und 
eine humorvolle und bisweilen gesell-
schaftskritische Geschichte verheißen 
einen großartigen Operetten-Abend. 


